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Andacht

freuen. Und will nun hineingehen in
diese stillen Wochen der Fastenzeit,
ohne die es kein Ostern geben kann,
und mich so daran erinnern: Den Sieg
des Lebens, den kann es nur geben,
weil Gott hineingegangen ist in die
Wirklichkeit dieses Lebens. Er hat in
Jesus das Schweigen, die Ratlosigkeit,

das Leiden von uns
Menschen ertragen,
um es eben so zu
überwinden. So hat
er alles verwandelt -
selbst wenn es noch
nicht so aussieht
und das laute Jubel-

geschrei vorerst noch ausbleibt.
Ostern, das bedeutet: Er, der Schöpfer
des Lebens, ist dem Tod nicht ausgewi-
chen. Darum ist der Tod besiegt. „Ich
werde nicht sterben, sondern leben.“
Diese Worte, so berichtet die Bibel,
hat auch er gesungen, der Jude Jesus
von Nazareth, in der Nacht vor seinem
Sterben. Und an ihm haben sie sich als
wahr erwiesen - gerade als er tags
drauf am Kreuz gestorben ist, um
durch den Tod am Kreuz zur Auferste-
hung zu gelangen.
Am Ende, da werden wir singen. Denn
auf seinemWeg durch den Tod ins Le-
ben, da nimmt er uns mit. Damit wir
nicht allein sind, nicht in unserm Le-
ben und nicht in unserm Sterben. Und
an allen Tagen bis dahin, mit all ihrem
Hoffen und Bangen. Am Ende, da wer-
den wir leben. Am Ende, da werden
wir singen. Darauf darf ich mich verlas-
sen. Und darauf darf ich mich schon
jetzt freuen.
■ FRANK ERICHSMEIER

Am Ende, da werden wir singen. Denn
der Gesang, der gehört dazu an Os-
tern, am Fest des Lebens, auf das wir
nun wieder zugehen in den Wochen
der Fastenzeit. Ob „Christ ist erstan-
den“, „Wir wollen alle fröhlich sein“
oder einfach „Halleluja“: Lieder gehö-
ren zu Ostern, dem Fest des Lebens,
einfach dazu - weil
Singen dazugehört
zum Lebendigsein.
Wie es in dem
Psalm heißt, der in
Israel schon lange
vor der Auferste-
hung gesungen
wurde (und den Juden auch heute
noch zum Passafest singen), den von
Anfang an aber auch die Christen an-
gestimmt haben als ihr erstes Oster-
lied: „Man singt mit Freuden vom Sieg
in den Hütten der Gerechten.“
Am Ende, da werden wir singen. Auch
an diesem Osterfest? Das wissen wir
nicht. Die Erfahrungen der letzten
Monate haben uns vorsichtig gemacht.
Vermutlich werden wir in den Oster-
gottesdiensten – wenn überhaupt –
wieder nur einige wenige singen las-
sen. Vielleicht singen wir auch einmal
mehr nur für uns alleine zuhause –
oder beschränken uns gleich darauf,
ein Lied abzuspielen, einen Podcast zu
hören und bestenfalls leise mitzusum-
men, weil mehr eben immer noch nicht
geht. Der große Gesang – so heißt es ja
auch im Psalm –, der kann erst ange-
stimmt werden, wenn der Kampf ge-
wonnen ist. Wenn der Feind besiegt
ist.
Und trotzdemwill ich mich auf Ostern
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Man singt mit Freuden
vom Sieg in den Hütten der Gerechten:
Die Rechte des Herrn behält den Sieg!
Die Rechte des Herrn ist erhöht;

die Rechte des Herrn behält den Sieg!
Ich werde nicht sterben, sondern leben
und des Herrn Werke verkündigen.

(Psalm 118,15-17)



Passionskalender „7 Wochen mit“
Von Aschermittwoch bis Ostern kön-
nen Sie jeden Tag im Internet ein klei-
nes Fenster öffnen. Auf www.lippe-
lutherisch.de/7mit finden Sie 47
Fenster, für jeden Tag der Passions-
zeit eines. Dahinter verbergen sich
kurze Videos, Bilder und Texte.
Alles mit Liebe und selbst ge-
macht von über 20 Pfarrerinnen,
Pfarrern, Kirchenmusikern und
Ehrenamtlichen aus den lu-
therischen Gemeinden Lip-
pes. Wie bei einem
Adventskalender können Sie jeden
Tag ein neues Fenster öffnen. Schum-
meln geht übrigens nicht – die Fenster
öffnen sich immer erst am passenden
Datum. Gestalten Sie damit die Passi-
ons- und Fastenzeit auf eine ganz be-
sondere Weise. ■ DR. ANDREAS LANGE

Bei Anruf: Andacht! ist ein Angebot für alle, die
kein Internet haben, wohl aber ein normales Fest-
netztelefon. Rufen Sie 05261-2804494 an. Sie hö-
ren dann die ungefähr 3 Minuten dauernde
Ansprache aus dem aktuellen Podcast „St. Nicolai
IM OHR“.

Dieser Gemeindebrief erscheint Mitte Februar und reicht bis Mitte April.
Wir hoffen, dass alle Gottesdienste und Veranstaltungen dieses
Gemeindebriefs auch tatsächlich stattfinden können! Das klingt so
selbstverständlich, aber ist es in Corona-Zeiten leider nicht. Darum haben
wir sorgfältig überlegt, nur das zu notieren, von dem wir glauben, dass es
stattfinden kann, und sei es digital. Wir haben seit dem ersten Lockdown
im März letzten Jahres Gemeindearbeit völlig neu konzipiert. Alle mussten
ein wenig lernen – und dann kann man nur staunen, was alles möglich ist,
auch in den besonderen Zeiten, in denen wir leben. Viel Freude beim Lesen!
■ DR. ANDREAS LANGE
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Veranstaltungen

Liebe Leserinnen und Leser!Christiane Noah
Corinna Strüwe

Papenstr. 16, 32657 Lemgo
Tel. 05261-4075
Fax 05261-17711
info@nicolai-lemgo.de.
Geöffnet mo., di., do., und
fr. 10–12 Uhr u. di. 14–16 Uhr.

Superintendent
Dr. Andreas Lange
lange@nicolai-lemgo.de
Tel. 189802

Pfarrer Frank Erichsmeier
erichsmeier@nicolai-lemgo.de
Tel. 05231-28326

Kantor Frank Schreiber
schreiber@nicolai-lemgo.de
Tel. 0151 40132234
(auch Signal-Messenger)

Küster Gerd Borchers
borchers@nicolai-lemgo.de
Tel. 17766 oder mobil
0176 2863 7500

Küstervertreter Dirk Reiche

Gemeindebüro

Pfarrer

Kirchenmusik

Küster

Gottesdienste in der Kirche
Wir laden ab Karfreitag und Ostern
wieder zu Gottesdiensten in der Kir-
che ein. In Lippe und Westfalen ruhen
seit Mitte Dezember die Gottesdiens-
te in Anwesenheit von Menschen.
Aber für Karfreitag undOstern Anfang
April sind wir zuversichtlich, wieder in
der Kirche feiern zu können. Weiter-
hin gibt es an jedem Wochenende ei-
nen Podcast-Gottesdienst „St. Nicolai
IM OHR“ oder eine Videoandacht „5
Minuten mit Gott“ (auf www.lippe-lu-
therisch.de), außerdem ab März wie-
der samstags dieMittagsgebete und an
Passionsonntagen Orgelvespern.
Neu ist, dass wir auf www.nicolai-lem-
go.de/anmelden vor einem Gottes-
dienst oder einer Orgelvesper um Ihre
Anmeldung bitten. Sie haben damit ei-
nen reservierten Platz mit Platznum-
mer, alle Besucherdaten sind dann
schon erfasst. Mehr dazu steht auf
Seite 11 dieses Gemeindebriefs.
■ DR. ANDREAS LANGE

Freie Pfarrstelle soll besetzt werden
In St. Nicolai ist eine Pfarrstelle mit
100% Dienstumfang zu besetzen. Ei-
gentlich hätte das schon zu Jahresbe-
ginn geschehen sollen. Doch leider
musste das Verfahren wegen Corona
abgebrochen werden. Alle Termine,
die eine persönliche Begegnung zwi-
schen Bewerbern und Gemeinde nötig
gemacht hätten, konnten wegen des
Lockdowns nicht stattfinden. Die Stel-
le wird daher im März erneut ausge-
schrieben. Am 31. März ist
Bewerbungsschluss. Wir planen, am
Himmelfahrtswochenende die Bewer-
ber zu Vorstellungsgottesdiensten ein-
zuladen. Der Link zur Stellenanzeige
darf gern weitergegeben werden:
www.nicolai-lemgo.de/stelle.
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Veranstaltungen

Kerzen für den guten Zweck
Aus Resten von Kerzen macht Sigrun
Stahr neue Kerzen. Für 4 Euro pro Ker-
ze verkauft sie ihre Kerzen und spen-
det den Erlös für das Waisenhaus in
Dumanzy. Wer Kerzen kaufen möchte,
kann sich unter Tel. 9749957 anmelden
und Kerzen bei Familie Stahr in der
Mozartstraße abholen.■ SIGRUN STAHR

St. Nicolai IM GESPRÄCH
„St. Nicolai IM BLICK“ heißt der Ge-
meindebrief, „IM OHR“ der Podcast
der Gemeinde und nun kommt „IM
GESPRÄCH“ hinzu.
In loser Folge soll es Gesprächsabende
per ZOOM geben. Am Anfang steht
ein kurzer Impuls, danach ist Zeit zum
Austausch.
Der erste Abend ist für Dienstag, 16.
März von 20.00 bis 21.15 Uhr geplant.
Thema ist dann „Bestattungsrituale
und Jenseitshoffnungen in verschiede-
nen Religionen und Kulturen“.
Die Impulse kommen von Dr. Fried-
bert Kretschmer und Dr. Fred Salo-
mon. Die ZOOM-Daten stehen am 16.
März auf www.nicolai-lemgo.de, ab
19.50 Uhr ist der Online-Gesprächs-
raum eröffnet.
■ DR. FRED SALOMON

Digitaler Klingelbeutel voller Erfolg
Seit Mitte Dezember bietet St. Nicolai
einen digitalen Klingelbeutel an. In
wenigen Wochen kamen schon über
5.000 Euro Kollekten und Spenden zu-
sammen – für die Empfänger wie „Brot
für die Welt“ ist das eine gute Nach-
richt.
Wie funktioniert der digitale Klingel-
beutel? Gehen Sie im Internet auf die
Seite https://nicolai-lemgo.de/kollek-
te. Dort wird Ihnen wöchentlich
wechselnd der Kollektenzweck ange-
boten, für den sonntags auch im Got-
tesdienste gesammelt wird. Zusätzlich
gibt es Spendenzwecke, die für St. Ni-
colai wichtig sind. Sie können per Last-
schrift oder Kreditkarte spenden. Jede
Zuwendung ist steuerlich abzugsfähig,
bis 300 Euro reicht dem Finanzamt die
Kopie des Kontoauszugs als Nachweis
aus. Wenn wir wieder Gottesdienste
in der Kirche feiern, können Sie auch
dann, wenn Sie in der Kirche sitzen,
Ihre Gabe mit Ihrem Smartphone
spenden anstatt die Gabe in das Körb-
chen einzulegen.
■ DR. ANDREAS LANGE

Heiligabend war 2020 anders schön
Gut, dass in St. Nicolai schon frühzei-
tig die Einschätzung war, dass am Hei-
ligen Abend keine Gottesdienste in
Anwesenheit von Menschen gefeiert
werden können. So war genügend
Zeit, ein Drehbuch für eine gefilmte
Christvesper zu schreiben. Musizie-
rende aus St. Nicolai haben Sarah
Romberger (Sopran) begleitet, Bürger-
meister Markus Baier und Konfirman-
den haben die Weihnachtsgeschichte

gelesen. Über 9.000 Menschen haben
wir mit demChristvesper-Film erreicht
– der Aufwand hat sich gelohnt. In vie-
len Häusern leuchteten die Transpa-
rentaufsteller. Heiligabend 2020 wird
in Erinnerung bleiben als ein ganz an-
deres Weihnachtsfest, aber eben doch
auch: als anders schönes Fest.
■ DR. ANDREAS LANGE

Das kam gut an: Die Transparentaufsteller für alle
St. Nicolai-Haushalte.

Kirchkaffee per ZOOM gibt es bis Ende März an
jedem Sonntag von 11 bis 12 Uhr. Sie benötigen ei-
nen Computer mit Kamera und Mikrofon oder ein
iPad. Auf www.nicolai-lemgo.de stehen immer
samstags die Einwähldaten für den Sonntag. Zeit
zum Plaudern, zum Austausch über aktuelle The-
men, die aktuelle Videoandacht oder über den Pod-
cast „St. Nicolai IM OHR“. Mit einem
gemeinsamen Lied wird pünktlich um 12 Uhr ge-
schlossen.

Den digitalen Klingelbeutel erreichen Sie über
https://nicolai-lemgo.de/kollekte. Jede Spende hilft,
jede Spende ist außerdem steuerlich abzugsfähig.



5

Kreativ

Mandala ausmalen

Das macht Kindern und Erwachsenen gleicher-

maßen Spaß: ein Mandala mit Buntstiften aus-

malen. Viel Spaß daran!
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Kreativ

Ostern auf dem Bauernhof. Findest du alle 16 versteckten Ostereier?

Seit einem Jahr bestimmt die Pande-
mie unser Leben, verändert es zum Teil
grundlegend. Manche leiden darunter
an Seele und Leib. Viele sehnen sich
danach, sich wieder mit anderen tref-
fen zu können. Doch eines ist gewiss:
das nächste Frühjahr kommt, die Tage
werden länger, die Natur erwacht.
Und auch unser christlicher Glaube
schenkt Hoffnung. Durch Jesu Leid
und Tod am Kreuz für uns, durch seine
Auferstehung können wir Hoffnung
schöpfen und Kraft tanken. Aus sei-
nem Kreuz erwächst neues Leben.
Das wollen wir zeichenhaft erfahrbar
und erlebbar machen. Der Kinder-, Ju-
gend- und Familienausschuss des Kir-
chenvorstands hat dazu Vorschläge
überlegt und lädt ein:

Hoffnungszeichen setzen – mach mit!
1)Werden Sie kreativ, egal in welchem
Alter Sie sind oder ihr seid. Malt die
Ostereier aus, schön bunt, und schnei-
det sie dann aus. Auf der Rückseite der
Ostereier freuen wir uns über einen
Gedanken, der Ihnen oder euch Mut
macht, der Hoffnung schenkt oder
einfach nur Freude macht. Und wer
auf die Rückseite lieber etwas malen
will, darf das natürlich auch gern tun.
Bindet die gestalteten Eier an einen
Faden und geht damit in die St. Nico-
lai-Kirche. In unserer Kirche wartet am
Altar ein großer Frühlingsstrauch dar-
auf, von möglichst vielen Gemeinde-
gliedern mit diesen Hoffnungszeichen
behängt zu werden.
2) Am Altar stehen von Dienstag, 2.
März bis Sonntag, 7. März Körbe mit

vielen Osterglockenzwiebeln bereit.
Nehmen Sie sich eine Zwiebel und
pflanzen Sie diese in das Holzkreuz
vor der Kirche, von Küster Gerd Bor-
chers eigens dafür gebaut und mit
Erde befüllt. Bis zum Osterfest kön-
nen dann alle, die der Weg zur Kirche
führt, beobachten, wie neues Leben
aus dem Kreuz erwächst und hoffent-
lich passend zum Osterfest in voller
Blüte steht.
Außerdem schreiben die Konfirman-
den unserer Gemeinde in diesen Tagen
Mutmach-Karten an Gemeindemit-
glieder. Darüber berichten wir im
nächsten Gemeindebrief mehr.
■ ELISABETHWEBEL
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Kreativ
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Kreativ

Bitte hier durchstechen, durch das Loch einen Faden ziehen und dann das bemalte und beschriftete
Osterei in der Kirche am Altar an den Osterstrauch hängen.

Diese freie Seite ist die Rückseite der Ostereier.
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Musik

Ein Instrument kommt in diesen Ta-
gen, in der große Oratorienkonzerte
nicht möglich sind, besonders zu Eh-
ren: die Orgel. Zum einen lassen sich
dort Mindestabstände besonders gut
einhalten: Es sitzt schließlich üblicher-
weise nur eine Person am Spieltisch.
Zum anderen haben die deutschen
Musikräte die Orgel zum Instrument
des Jahres 2021 erkoren und rücken es
damit ins Zentrum der Aufmerksam-
keit. Eine Orgelreihe ist der Auftakt
zum Jahr der Orgel in St. Nicolai: An
den sechs Sonntagen der Passionszeit
erklingt die Königin der Instrumente
jeweils um 18 Uhr in einer Orgelves-
per. Flankiert von einem geistlichen
Wort spielt und improvisiert Kantor
Frank Schreiber an der Steinmannor-
gel über Lieder und Themen der ein-
zelnen Passionssonntage. Die erste
Vesper findet am Sonntag, 21. Februar
statt, immer zusammen mit einem der
Pfarrer.
Der Eintritt ist frei. Aber Sie brauchen
eine (kostenlose) Eintrittskarte. Das
ist komfortabel für Sie, denn Sie haben
Ihren nummerierten Sitzplatz dann
schon sicher. Außerdem sind die Besu-
cherdaten dann schon notiert. Bitte
melden Sie sich auf www.nicolai-lem-
go.de/anmelden an. Die Konzerte wer-
den auch im Internet übertragen und
sind auf www.nicolai-lemgo.de zu hö-
ren. Aber wenn „live“ möglich ist, dann
kommen Sie und genießen Sie die Mu-
sik in der Kirche. ■ FRANK SCHREIBER

Seit einem dreiviertel Jahr proben die
Chöre nun schon digital. Gemeinsam
mit Stimmbildnerin Friederike Webel
und Kantor Frank Schreiber entstand
Woche für Woche eine neue digitale
Probe für zu Hause. Die Videos halfen
den Sängerinnen und Sängern, sich
stimmlich fit zu halten und sich bei-
spielsweise mit dem Mozart-Requiem
zu beschäftigen, das im November
aufgeführt werden sollte.
Nun wurde es Zeit für den nächsten
Schritt: Etwas Sinnvolles zu schaffen,
das uns auch nach Corona von Nutzen
sein kann. So entstand die Idee der
digitalen Chorschule St. Nicolai, ein
Bereich auf der Website, in dem man
sich als Sängerin oder Sänger mit Lehr-

videos und Übungen selbst weiterbil-
den und seine sängerischen Fähigkei-
ten verbessern kann. Nach einer
Umfrage stand fest: Das Blattsingen,
also das Singen nach Noten ohne zu-
sätzliche Hilfsmittel, ist von großem
Interesse. Dazu entsteht nun ein Vi-
deokurs, die ersten Videos sind bereits
abrufbar. Wer Interesse daran hat,
kann das Passwort gerne bei Kantor
Schreiber erfragen.
Daneben wird der Wunsch nach Be-
gegnung immer stärker, je länger der
Lockdown dauert. Um dem ein biss-
chen abzuhelfen, gibt es nun wöchent-
lich den Chorstammtisch über die
Videokonferenzplattform Zoom, don-
nerstags von 20 bis 21 Uhr. Die Ein-
wahldaten gibt es per Email bei
schreiber@nicolai-lemgo.de.
Hauptsächlich dient das Angebot dem
Plaudern. Es gibt aber auch kleine Vor-
träge zu den unterschiedlichsten The-
men, die für Chorsänger interessant
sind. Dabei ist nicht nur Kantor Frank
Schreiber aktiv, viele Vortragende
kommen aus den Reihen der Chormit-
glieder. ■ FRANK SCHREIBER

2021 ist das Jahr der Orgel: Sie erklingt an den Sonntagen der Passioszeit.

Singen üben online – das steckt hinter dem Kon-
zept der digitalen Chorschule, die Kantor Frank
Schreiber produziert, auf https://www.nicolai-lem-
go.de/musizieren/chorschule zu finden. Aus Lizenz-
gründen sind die Videos mit einem Kennwort
verschlüsselt – wer es haben möchte, schreibe eine
Email an schreiber@nicolai-lemgo.de.

Sonntags in der Passionszeit: Orgelvespern

Neues aus den Chören

Fo
to
:D

r.
La
ng

e

Fo
to
:L
Z
Br
an
d



10

Werbung

Bücher und
Geschenke

Inh. Ursula Heer

Mittelstr. 63

32657 Lemgo

Lesen beflügelt
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■Gottesdienste | Konzerte ■

Bestattungen
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■ Sonntag, 21.2., 18 Uhr
St. Nicolai-Kirche: Orgelvesper mit
Anmeldung „Ein feste Burg“ (Eintritt
frei)

■ Sonntag, 28.2., 18 Uhr
St. Nicolai-Kirche: Orgelvesper mit
Anmeldung „Du schöner Lebensbaum
des Paradieses“ (Eintritt frei)

■ Mittwoch, 3.3., 18 Uhr
ZOOM-Passionsandacht der Stadtge-
meinden, siehe www.marien-lemgo.de

■ Samstag, 6.3., 12 Uhr
St. Nicolai-Kirche: Mittagsgebet

■ Sonntag, 7.3., 18 Uhr
St. Nicolai-Kirche: Orgelvesper mit
Anmeldung „Jesu, geh voran“ (Eintritt
frei)

■ Mittwoch, 10.3., 18 Uhr
ZOOM-Passionsandacht der Stadtge-
meinden, siehe www.marien-lemgo.de

■ Samstag, 13.3., 12 Uhr
St. Nicolai-Kirche: Mittagsgebet

■ Sonntag, 14.3., 18 Uhr
St. Nicolai-Kirche: Orgelvesper mit
Anmeldung „Jesu, meine Freude“ (Ein-
tritt frei)

■ Mittwoch, 17.3., 18 Uhr
ZOOM-Passionsandacht der Stadtge-
meinden, siehe www.marien-lemgo.de

■ Samstag, 20.3., 12 Uhr
St. Nicolai-Kirche: Mittagsgebet

■ Sonntag, 21.3., 18 Uhr
St. Nicolai-Kirche: Orgelvesper mit
Anmeldung „O Mensch, bewein dein
Sünde groß“ (Eintritt frei)

■ Mittwoch, 24.3., 18 Uhr
ZOOM-Passionsandacht der Stadtge-
meinden, siehe www.marien-lemgo.de

■ Samstag, 27.3., 12 Uhr
St. Nicolai-Kirche: Mittagsgebet

■ Sonntag, 28.3., 18 Uhr
St. Nicolai-Kirche: Orgelvesper mit
Anmeldung „Macht hoch die Tür“
(Eintritt frei)

■ Karfreitag, 2.4., 10 Uhr
St. Nicolai-Kirche – Gottesdienst mit
Anmeldung: Superintendent Dr. Lange

■ Samstag, 3.4, 12 Uhr
St. Nicolai-Kirche: Mittagsgebet

■ Ostersonntag, 4.4., 10 Uhr
St. Nicolai-Kirche – Gottesdienst mit
Anmeldung: Pfarrer Erichsmeier

■ Ostermontag, 5.4., 10 Uhr
St. Nicolai-Kirche – Gottesdienst mit
Anmeldung: Diakonin Höper

■ Sonntag, 11.4., 10 Uhr
St. Nicolai-Kirche – Gottesdienst mit
Anmeldung: Superintendent Dr. Lange

■ Sonntag, 18.4., 10 Uhr
St. Nicolai-Kirche – Gottesdienst mit
Anmeldung: Pfarrer Erichsmeier

Willkommen in St. Nicolai
Solange es nötig ist, Besucherdaten
in Konzerten und Gottesdiensten
zu erfassen, bitten wir Sie, sich
vorab anzumelden. Auf
www.nicolai-lemgo.de/anmelden
können Sie sich für alle
Orgelvespern sowie für die
Gottesdienste ab Karfreitag
anmelden. Sie können einzeln
sitzen oder zu zweit. Mit der
Anmeldung wählen Sie Ihren
nummerierten Sitzplatz aus. Am
Ende der Anmeldung erhalten Sie
eine Bestätigung mit Ihrer
Sitzplatznummer.
Das hat Vorteile: Alle Daten
(Name, Anschrift, Telefon) sind
schon vorher eingetragen, in der
Kirche müssen Sie keinen Zettel
ausfüllen oder Code scannen.
Außerdem entfällt das Suchen nach
einem freien Platz – Sie haben ja
Ihren reservierten Platz, den Sie
ansteuern können. Auch für die
Ehrenamtlichen, die den
Begrüßungsdienst versehen, ist das
eine große Erleichterung. Danke
fürs Mithelfen, solange Corona
solche Auflagen noch nötig macht.
Wer sich nicht auf www.nicolai-
lemgo.de/anmelden selbst
anmelden möchte oder kann, kann
im Gemeindebüro Tel. 4075
anrufen: die Sekretärinnen
übernehmen gern das Eintragen
Ihrer Daten. Wer ohne Anmeldung
kommt, kann das auch tun, dann
werden am Eingang die Daten
erfasst – wir hoffen aber, dass
möglichst viele die Möglichkeit der
Voranmeldung nutzen.

Anmelden: So geht’s!
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von Aschermittwoch bis Ostern
jeden Tag ein Fenster öffnen

mit
7 Wochen
Passionskalender
Digitaler

Bilder, Videos & Texte aus Lippe

www.lippe-lutherisch.de/7mit
x


